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Beigeordneter Joachim Färber und 
Thomas Bauer bei der offiziellen 
Vertragsunterzeichnung. 

 

Bau AG-Vorstand Thomas Bauer für 5 weitere Jahre bestellt 
Aufsichtsrat entscheidet sich einstimmig für Vertragsverlängerung 
 

 

Kaiserslautern, 27. November 2017. In der Aufsichtsratssitzung am 23. November 

2017 der Gemeinnützige Baugesellschaft Kaiserslautern Aktiengesellschaft (kurz: 

Bau AG) hat der Aufsichtsrat Thomas Bauer für fünf weitere Jahre als Vorstandsmit-

glied bestellt.  

 

Beigeordneter Färber führte aus, dass der Aufsichts-

rat sehr zufrieden mit der Arbeit des Vorstandes Herrn 

Bauer sei und deshalb frühzeitig die Weichen stellen 

wollte für eine Vertragsverlängerung. Die Entwicklung 

der Bau AG war auch unter Herrn Bauer sehr positiv 

und ist auch weiterhin sozial ausgerichtet. „In schwie-

rigen Zeiten wollen wir auf Kontinuität und auf die be-

währte, vertrauensvolle Zusammenarbeit setzen“, er-

klärte Joachim Färber, Aufsichtsratsvorsitzender, sei-

nen Vorschlag, Herrn Bauers Vertrag zu verlängern. 

 

Durch den einstimmigen Beschluss des Aufsichtsrates der Bau AG, bestehend aus 

Beigeordnetem Joachim Färber, Oliver Guckenbiehl, Marc Mages, Sebastian Rupp 

und den Arbeitnehmervertretern Marco Scheer und Lothar Wichlidal, wurde die 

Amtszeit von Thomas Bauer um fünf weitere Jahre verlängert. Mit Wirkung zum 1. 

Oktober 2018 beginnt für Thomas Bauer die zweite Amtsperiode als Vorstandsmit-

glied bei der Bau AG. 

 

Thomas Bauer bedankt sich bei dem Aufsichtsrat der Bau AG für die Wiederwahl und 

das dadurch geschenkte Vertrauen in ihn und in seine Arbeit. „Es freut mich fünf wei-

tere Jahre die Geschicke der Bau AG gemeinsam mit meinem Team lenken zu dür-

fen und ich freue mich ebenfalls mit dem Aufsichtsrat so konstruktiv und vertrauens-

voll wie in der Vergangenheit zusammen arbeiten zu dürfen.“  

 


